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Reinickendorfer Fuchs präsentiert den neuen Klimaschutz-Newsletter
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Liebe Klima-Interessierte,

vielen Dank für Ihr Interesse und Ihr Engagement für den Klimaschutz in
Reinickendorf.
Wir freuen uns sehr, Ihnen mit dieser Ausgabe den ersten Newsletter der
Klimaleitstelle Reinickendorf vorstellen zu dürfen. Ab sofort informieren wir Sie
vierteljährlich über aktuelle Entwicklungen, Projekte und Veranstaltungen rund um
die Themen Klimaschutz, Energie, Nachhaltigkeit und Klimaanpassung im Bezirk.

Unser Ziel ist es, den Austausch zu fördern, Transparenz zu schaffen und
gemeinsam mit Ihnen den Klimaschutz vor Ort weiter voranzubringen. Ihre
Perspektiven, Erfahrungen und Anregungen sind dabei ausdrücklich willkommen.
Die Klimaleitstelle versteht sich als Ansprechpartnerin, Impulsgeberin und
Vernetzungsstelle für alle, die sich im Bezirk bereits engagieren oder engagieren
möchten.

 

https://newsletter.berlin.de/w/PUP5M7KKeAgc849VrBURbw
https://www.berlin.de/
https://www.berlin.de/
https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/
https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/


Stand der Klimaleitstelle
Reinickendorf beim Tag des offenen
Rathauses
Bild: Bezirksamt Reinickendorf

Cover Klimasparbuch Reinickendorf
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Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre.
Ihre Klimaleitstelle Reinickendorf

Angebote der Klimaleitstelle

Seit 2019 ist Antonia Sprotte als
Klimaschutzbeauftragte für den Bezirk tätig. Sie hat
das bezirkliche Klimaschutzkonzept erarbeitet und
verantwortet die daraus abgeleiteten Maßnahmen.
Sie berät außerdem zu Förderprogrammen mit
Klimaschutzbezug und koordiniert Projekte, die sich
aus dem Berliner Energie- und Klimaschutzprogramm
2030 ergeben.
Ein zentraler Bestandteil ihrer Arbeit ist der Aufbau
und die Pflege eines Netzwerks mit Akteuren aus
Verwaltung, Wirtschaft und Zivilgesellschaft. Ziel ist

es, den Weg zur vom Senat angestrebten Klimaneutralität Berlins bis 2045
transparent und nachvollziehbar zu gestalten und die Bürgerinnen und Bürger des
Bezirks aktiv einzubeziehen.

In 2023 bekam die Klimaschutzarbeit in Reinickendorf personelle Verstärkung und
die Klimaleitstelle entstand. Seitdem kümmern wir uns mit noch mehr Elan um den
Klimaschutz im Bezirk.

Hier geht’s zur Website der Klimaleitstelle

Klimasparbuch Reinickendorf
Das Klimasparbuch Reinickendorf ist mit vielen
praktischen Tipps, kreativen Ideen und
Wissenswertem zu klimaschonendem und ökofairem
Verhalten nicht nur ein Ratgeber beim Geldsparen.
Das Gutscheinbüchlein lädt, noch bis Ende 2026,
zum Entdecken eines regionalen und nachhaltigen
Angebots aus den Bereichen Kultur, Ernährung,
Bauen und Konsum ein.
Für die große polnische Community in Reinickendorf
sind die Kernbotschaften unseres Klimasparbuchs ins
Polnische übersetzt.

Werden Sie also aktiv und entdecken Sie mehr über
den Klimaschutz in Reinickendorf und ganz Berlin!

Hier geht es zum E-Paper

https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/beauftragte/klimaschutz/
https://epaper.ftp-oekom.de/epaper_KSB_Reinickendorf/index.html#0


Berliner Fernsehturm
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PV-Module auf Industriedach
Bild: Teerawutbunsom

Die Druckversion des Klimasparbuchs liegt in der Klimaleitstelle, an zentralen
Stellen des Bezirksamts Reinickendorf wie den Bürgerämtern und Bibliotheken
sowie bei unseren Gutscheinpartnern aus.

Neues & Wissenswertes

Berliner Klimaanpassungsgesetz
Seit dem 21.11.2025 gilt das Berliner
Klimaanpassungsgesetz (KAnGBln), auch
BäumePlus-Gesetz genannt, welches von der
Bürgerinitiative “Volksentscheid Baum” initiiert wurde.

An den Berliner Straßen sollen im Durchschnitt alle
15 Meter Bäume gepflanzt werden, wo nicht möglich,
soll dies im Umkreis von 150 Metern ausgeglichen

werden.
Im Allgemeinen soll Berlin klimaresilienter und grüner werden. Hitzeviertel sollen
identifiziert und Maßnahmen zur Kühlung, Begrünung und Regenwassernutzung
umgesetzt werden.

SolarPLUS-Förderung startet erneut
Mit dem Neustart wurde die Förderrichtlinie
überarbeitet und klarer strukturiert.
SolarPLUS S richtet sich an Privatpersonen mit
kleineren Photovoltaik-Anlagen, etwa auf Ein- und
Zweifamilienhäusern.
SolarPLUS L unterstützt größere Vorhaben, zum
Beispiel auf Mehrfamilienhäusern, Gewerbe- und
Industriegebäuden.

Für beide Förderlinien besonders attraktiv ist die Unterstützung von Stromspeichern,
die den Eigenverbrauch erhöhen und die Wirtschaftlichkeit von Photovoltaik-Anlagen
deutlich verbessern.

Die Antragstellung und weiterführende Informationen erfolgen über die
Förderplattform der Investitionsbank Berlin (IBB). Ergänzend steht das Solarzentrum
Berlin als kompetente Anlaufstelle für alle Fragen rund um Solarenergie zur
Verfügung.

https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-KlimaAnpGBErahmen
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-KlimaAnpGBErahmen
https://www.ibb-business-team.de/solarplus


Verschiedene Pflanzen in Schubkarre
Bild: Bezirksamt Reinickendorf

Ehrenamtliche helfen beim Pflanzen
von Stauden und Sträuchern
Bild: Bezirksamt Reinickendorf

Akteure & Initiativen stellen sich vor

Klimaschutzpatin Susann
Mit ihrer eigenen Initiative Naturschutz-im-Kiez
engagiert sich Klimaschutzpatin Susann ehrenamtlich
mit großem Einsatz für mehr Klimaschutz und
Klimaanpassung im Bezirk Reinickendorf. Ob mit
Clean-up- oder Pflanz-Aktionen oder der Aufwertung
öffentlicher Grünflächen – ihr Engagement zeigt, wie
viel vor Ort bewegt werden kann.

In der Herbststraße und der Bollestraße wird es ab diesem Jahr sichtbar grüner: Im
Herbst 2025 hat Susann dort gemeinsam mit Unterstützerinnen und Unterstützern
Stauden, Blumen und Büsche gepflanzt und damit neue Lebensräume und ein
weiteres Nahrungsangebot für Wildbienen, Schmetterlinge und andere Bestäuber
geschaffen. Doch damit nicht genug: In einer weiteren Aktion in der Raschdorfstraße
wurden sogar kleine Bäume gepflanzt.

Die dichten Stauden und Sträucher bieten Schutz-
und Nistmöglichkeiten – fördern die urbane
Biodiversität, verbessern die Verdunstungskühlung
und tragen langfristig zur Klimaanpassung im Kiez
bei.
Darüber hinaus organisierte Susann gemeinsam mit
dem BSR-Projekt „Kehrenbürger“ eine erfolgreiche
Clean-up-Aktion. Gemeinsam wurde Müll gesammelt
und ein sichtbares Zeichen für einen sauberen und
lebenswerten Kiez gesetzt.

Für ihre Projekte sucht Susann regelmäßig helfende Hände und freut sich über
Unterstützung aus der Nachbarschaft.
Wenn auch Sie sich für Klimaschutz oder Klimaanpassung im Bezirk engagieren
möchten, melden Sie sich gerne bei uns – oder direkt bei Susann unter naturschutz-
im-kiez@web.de.

Weitere Informationen und Bilder auf der Webseite der Klimaleitstelle.

Klimaschutz-Stammtisch in der Rollbergesiedlung
Der Klimastammtisch wurde initiiert von „Prima Klima in der Rollbergesiedlung“, ein
Projekt von Restlos Glücklich e.V., gefördert vom Quartiersmanagement

https://www.berlin.denaturschutz-im-kiez@web.de/
https://www.berlin.denaturschutz-im-kiez@web.de/
https://www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-und-verwaltung/beauftragte/klimaschutz/selbst-aktiv-werden--klimaschutztipps-1611808.php


Logo Klimastammtisch Rollberge
Siedlung

Bild: Restlos Glücklich e.V.

Logo Klimaschutzpartner Berlin
Bild: KlimaSchutzPartner Berlin

Logo Verbraucherzentrale
Energieberatung

Titiseestraße.
Wer mitmachen, Ideen für einen schönen, sauberen,
blumigen und klimafitten Kiez einbringen möchte,
meldet sich beim Quartiersmanagement oder direkt
beim Team von „Prima Klima“ unter
prima.klima@restlos-gluecklich.berlin.de an. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen, jederzeit dazu
zu kommen.

Wann: Dritter Freitag im Monat, von 17.00 – 19.00
Uhr
Wo: Stadtteilzentrum Rollbergesiedlung, Zabel-Krüger-Damm 52

Am nächsten Freitag, 20.02. lädt der Klimastammtisch zum gemeinsamen
kochen und essen ein

Selbst aktiv werden

Werde Klimaschutzpartner
Haben Sie ein innovatives Klimaschutzprojekt in
Berlin umgesetzt oder in Planung? Egal ob
Unternehmen, Bürgerinnen und Bürger oder
öffentliche Einrichtungen – bewerben Sie sich jetzt mit
Ihrem Projekt und werden Sie Klimaschutzpartner des
Jahres 2026. Prämiert werden Projekte aus
verschiedenen Bereichen, von Kreislaufwirtschaft
über erneuerbare Energien bis hin zu nachhaltiger

Mobilität und Begrünungsmaßnahmen. Darüber hinaus gibt es einen Publikumspreis
mit einem Preisgeld von 2.500 Euro.

Bewerbungen können bis zum 05. April 2026 unter https://www.klimaschutzpartner-
berlin.de eingereicht werden.

Kostenlose Energieberatung
Wollen Sie Energie sparen, Heizkosten senken und
das Zuhause zukunftsfähig machen: Die
Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet eine
kostenfreie, unabhängige Beratung rund um
Energiesparen, Heizen, Wärmedämmung,
energieeffiziente Haushaltsgeräte und erneuerbare
Energien an.

https://qm-titiseestrasse.de/2026/02/01/klimastammtisch/
https://www.berlin.deprima.klima@restlos-gluecklich.berlin.de/
https://www.klimaschutzpartner-berlin.de/startseite
https://www.klimaschutzpartner-berlin.de/startseite
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/beratung/beratungsstellen/#1087-reinickendorf


Bild: Verbraucherzentrale
Bundesverband e.V.

Logo Restlos Glücklich e. V.
Bild: Restlos Glücklich e.V.

Logo kein Abseits! e.V.

Bild: kein Abseits! e.V.

Wann: Jeder zweite Freitag in den geraden
Kalenderwochen, 13.00 – 16.00 Uhr
Wo: Rathaus Reinickendorf, Raum 11

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich unter der kostenfreien
Rufnummer 0800 809 802 400.

Zusätzlich berät die Verbraucherzentrale kostenfrei und anbieterunabhängig
Eigentümer*innen von Ein- und Zweifamilienhäusern im Rahmen des Programms
Zuhaus in Berlin. Informationen zu Beratungsterminen und Angeboten finden Sie
online bei der Verbraucherzentrale Berlin.

Kiez-Box rettet Lebensmittel
Im Stadtteilzentrum Rollberge gibt es ab sofort eine
Kiez-Box zur Rettung von Lebensmitteln. Nach dem
Foodsharing-Prinzip können dort überschüssige
Lebensmittel kostenlos abgegeben und
mitgenommen werden. Die Kiez-Box, der beiden
Projektträger, Verbraucherzentrale Berlin und
Stadtteilzentrum Rollberge, besteht aus einem Regal
und einem Kühlschrank und steht allen Interessierten

offen.

Die Kiez-Boxen sind Teil einer berlinweiten Initiative zur stärkeren Wertschätzung
von Lebensmitteln und werden von der Senatsverwaltung für Justiz und
Verbraucherschutz gefördert.
Weitere Standorte werden gesucht – Fördermittel stehen zur Verfügung.

Im Rahmen der Kampagne Berlin is(s)t
klimafreundlich(Kampagne der Verbraucherzentrale
Berlin is(s)t klimafreundlich) engagiert sich auch der
Kinder- und Jugendclub QuäX des Projektträgers kein
Abseits e. V. aktiv gegen
Lebensmittelverschwendung. Dort besteht bereits seit
2022 ein Kühlschrank für Foodsharing.

Was kann getauscht werden?
Geeignet sind Obst, Gemüse, Brot und Backwaren

sowie ungeöffnete, gekühlte Milchprodukte (z. B. Joghurt, Quark, Käse) und
Wurstaufschnitt. Nicht erlaubt sind geöffnete oder besonders sensible Lebensmittel
wie rohes Fleisch, Fisch, Eier sowie zubereitete Speisen.

https://www.verbraucherzentrale-berlin.de/zuhaus-in-berlin
https://qm-titiseestrasse.de/2025/12/01/kiezbox-kann-essen-geben-oder-nehmen/
https://www.verbraucherzentrale-berlin.de/berlin-isst-klimafreundlich
https://www.verbraucherzentrale-berlin.de/berlin-isst-klimafreundlich
https://www.verbraucherzentrale-berlin.de/berlin-isst-klimafreundlich
https://www.kein-abseits.de/quaex/
https://www.kein-abseits.de/
https://www.kein-abseits.de/


Logo BSR
Bild: Berliner Stadtreinigungsbetriebe
(BSR)

Termine & Veranstaltungen

BSR-Kieztage in Reinickendorf
Sperrmüll im Kiez richtig entsorgen, gut Erhaltenes
tauschen und retten. Das ist das Konzept der BSR-
Kieztage mit Tauschmärkten.

Do 19.02. | 13.00 – 18.00 Uhr | Neheimer Strasse,
Ecke Borsigdamm, 13507 Tegel
Mi 04.03. | 13.00 – 18.00 Uhr | Todtnauer Zeile 8 im
Wendehammer, 13469 Waidmannslust
Mi 18.03. | 13.00 – 18.00 Uhr | Marzahnstrasse 1 in

der Sackgasse, 13509 Tegel

Hinweis: Die Standorte der Kieztage können sich kurzfristig ändern. Bitte
informieren Sie sich kurz vor dem Termin über die genaue Aktionsfläche.
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Wenn Sie keine weiteren E-Mails wünschen, können Sie hier den
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